
„Umbruch im PM: Was hilft, Projekte  
entscheidend besser zu machen?“

I Welche Denkmodelle, Techniken, Vorgehens- 
 weisen und Kompetenzen braucht es, um 
 Projekte nicht nur millimeterweise erfolgreicher 
 zu machen, sondern einen Entwicklungssprung 
 zu erreichen?

I Welchen Stellenwert haben andere Organisa- 
 tionsformen, die mehr Flexibilität im Projektab- 
 lauf zulassen? Welche Bedeutung haben dabei 
 PMOs und wie kann man den Kunden und die 
 Stake holder wirkungsvoller einbeziehen?

I Wie sollte anders (z.B. agil) geplant werden, 
 so dass Veränderungen nicht nur mit einem 
 riesigen Aufwand in die Planung integrierbar 
 werden? Wie kann der Tatsache entsprochen  
 werden, dass bei steigender Komplexität die 
 Wirkzusammenhänge immer schwerer vorher- 
 sehbar sind?

I Was braucht es an Umdenken in Führungs - 
 konzepten, um Umbrüche möglich und für die 
 Projekt-MitarbeiterInnen sowie die Stakeholder 
 nachvollziehbar zu machen? Welche andere 
 Praxis hilft hier weiter und wie und wo kann 
 man diese Kompetenzen erlernen?

Unser PM-Tag in Karlsruhe will Antworten auf 
 diese Fragen geben. Nach einer spannenden Key-
note stehen drei verschiedene Streams zur Aus-
wahl, die Impulse liefern, anders zu strukturieren, 
zu planen und zu führen. Gleichzeitig bieten die 
Streams den Teilnehmern Raum für gegenseitigen 
Austausch und die Möglichkeit, neu gewonnene 
Erkenntnisse auf die eigenen Projekte anzuwen-
den. 

VERANSTALTUNGEN
I GPM Deutsche Gesellschaft für Projekt- 
 management e.V. 
Die GPM ist der führende Fachverband für Projekt-
management in Deutschland. Mit derzeit über 
6.600 Mitgliedern und 330 Firmenmitgliedern aus 
allen Bereichen der Wirtschaft, der Hochschulen 
und der öffentlichen Institutionen bildet die GPM 
das größte Netzwerk von Projektmanagement-
Experten auf dem europäischen Kontinent. 

I GPM Region Karlsruhe
Unsere Regionalgruppe besteht aus 185 aktiven 
GPM-Mitgliedern und weit über 650 Interessen-
ten. In diesem Jahr sind ca. 20 Veranstaltungen 
geplant. Bis Mitte Mai fanden bereits 6 Veranstal-
tungen mit insgesamt 120 Teilnehmern statt. 

KONTAKT
Leitung GPM Region Karlsruhe
I Norbert Hillebrand 
 n.hillebrand@gpm-ipma.de
I Dr. Klaus Wagenhals 
 k.wagenhals@gpm-ipma.de
I Mehrschad Zaeri Esfahani 
 Mehrschad.Zaeri@gpm-ipma.de
I Udo Golka 
 u.golka@gpm-ipma.de
I Heike Daubenthaler 
 heike.daubenthaler@gmx.de

7. Projektmanagement-Tag
GPM Region Karlsruhe

4. Juli 2014

Anmeldung erforderlich unter:
http://www.gpm-ipma.de/ueber-uns/ 

regionen/karlsruhe.html

Ihre Teilnahme ist kostenfrei

Veranstaltungsort:
SIK Siemens Industriepark Karlsruhe

Östliche Rheinbrückenstr. 50
Gebäude 5429, Goethesaal

76187 Karlsruhe



15:30 Uhr   15:50 Uhr  Vernissage im Plenum:     16:30 Uhr    17:30 Uhr 
Kaffeepause  Präsentation der Ergebnisse aus der „anderen Werkstatt“   Abschlussrunde   Ende der Veranstaltung

PROGRAMM 
7. Projektmanagement-Tag der GPM Region Karlsruhe

Stream I, Stream II & Stream III: „Die andere Werkstatt“ - Impulse + Ihre Projekterfahrung = anders strukturieren, anders planen, anders führen

alternativ: 

Workshop „Mit Dynamic Facilitation schwierige Projektsitzungen moderieren“ mit Thomas Eggeling, Contrain

09:00 Uhr  09:30 Uhr   10:15 Uhr Keynote: Peter Wollmann, Head of BU Project Portfolio Management, Zurich Group Germany   11:15 Uhr 
Check-In  Eröffnung  Methodentreue hilft nicht weiter: schnelle Bewegung und „umgebrochene“ Konzepte für bessere Projekte aber schon?  Kaffeepause

13:00 Uhr

14:00 Uhr

11:30 Uhr

 Mittagspause mit kulinarischer Verwöhnung

 Stream I - Moderation: Dr. Frank Kühn (ICG) & 
 Heike Daubenthaler (Mitglied der Regionalleitung 
 Karlsruhe)

 „Anders strukturieren bzw. organisieren: von 
 der Silo-Struktur zur flexiblen Vernetzung“

I Impuls von Martina Seefeld, Schenck Process GmbH 
 „PMOs als Beschleuniger und Lösungsbieter 
 für Projekte“

I Impuls von Frank Mercier, GOPA IT Consultants GmbH 
 „Problemlösung für den Kunden als Organisations- 
 rahmen für Projekte“

 Stream II - Moderation: Norbert Hillebrand  
 (Mitglied der Regionalleitung Karlsruhe)

 „Anders planen: Ende der statischen Konzepte 
 - mehr Flexibilität“

I Impuls von Wolfram Müller Sen., VISTEM GmbH & Co. KG 
 „Umdenken und schneller zum Punkt: bekannte 
 Planungsprobleme durch Critical Chain / Theory 
 of Constraint überwinden“

I Impuls von Boris Gloger, bor!sgloger consulting GmbH 
 „Agiles Vorgehen - ist das wirklich für alles gut?“

 Stream III - Moderation: Birgitta Gregor  
 (people performance) & Dr. Klaus Wagenhals  
 (Mitglied der Regionalleitung Karlsruhe)

 „Anders führen: vom holprigen Projekte managen 
 zum eleganten Führen von Menschen“

I Impuls von Gudrun Pleuger, Zurich Group Germany 
 „Echte Persönlichkeiten oder Top-Kompetenzträger - 
 wie die steigenden Anforderungen im Projektgeschäft 
 bewältigen?“

I Impuls von Michael Holzhauser, Holzhauser & Partner 
 „Und jetzt auch noch mit fremden Kulturen umgehen? 
 Führen ist so schon anstrengend genug: wie kann 
 Führen internationaler Projekte besser gelingen?“


